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Wie bei jedem Auswärtsspiel, sobald 
die mächtigen und schützenden Stadt-
mauern im Rückspiegel erscheinen, 
macht sich dieses unbehagliche Gefühl 
in der Magengegend bemerkbar. 
Dieses Kribbeln war besonders heute 
zu spüren, da das Spiel gegen den 
FSV Guteborn in seiner uneinnehm-
baren Festung „Waldstadion“ bestritten 
werden mußte. 
Umgeben von tiefen Wäldern und 
hohen Feldern direkt am Ortsrand liegt 
die „Fußballkatedrale“, wo der FSV 
seine Heimspiele vor einem fana-
tischen Publikum austrägt. 
Die Stimmung aus dem 
vorangegangenen Spiel der II 
Mannschaft übertrug sich sofort auf 
das Topspiel des Nachmittags und 
beeindruckte unsere Mannschaft 
nachhaltig. 
Mit Fehlpässe bauten wir den Gegner 
auf, der folgerichtig mit 1:0 in Führung 
ging. 
Nach einer euphorischen Anfangs-
phase der Gastgeber fand unsere 
Mannschaft immer besser ins Spiel 
und stellte durch den Ausgleich die 
„Fronten“ wieder klar. 
In der zweiten Halbzeit bestimmte 
Elastisch immer mehr das Spiel, 
vergab aber ein ums andere mal 
hochkarätige Einschußmöglichkeiten. 
Die Mannen vom FSV legten noch 
einmal eine Schippe drauf und so kam 
es zu einer dramatischen Schluß-
viertelstunde. 
Das motivierte natürlich auch die 
Schlachtenbummler auf der gut gefüll-
ten Südtribüne des FSV. 
Auf einer Welle der Begeisterung 
getragen, verwandelten sie mit ihren 
Gesängen den „Fußballtempel“ Wald-
stadion in einen Hexenkessel in dem 

man sein eigenes Wort nicht mehr 
verstehen konnte 
Die tanzenden und jauchzenden 
Mitsechziger in den Reihen der FSV- 
Anhänger zündeten ein wahres Feuer-
werk auf den Traversen und die nach 
DIN Norm festgelegten Grenzwerte der 
eingebauten Ersatzteile erfuhren an 
diesem Tage den „Elchtest von 

Guteborn“. 

Die mitgereisten Elastisch Fans hielten 
toll dagegen und so schaukelte sich 
die Stimmung im weitem Rund dem 
absoluten Höhepunkt entgegen. 
Der war natürlich mit dem 1:2 zugun-
sten unserer Mannschaft erreicht. 
Mit dem 1:3 kurz vor Abpfiff der Partie 
brachen wir auch den letzten Willen 
der  Kämpfer vom FSV und besie-
gelten einen wichtigen Auswärtssieg. 
 

 


